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Düsseldorf, 22.12.2025

AFD-Fraktion

der Bezirksvertretung 2

 

 

 

 

An den

Bezirksbürgermeister

des Stadtbezirks 2

Herrn Philipp Schlee

 

 

Betrifft:

Prüfung und Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 

an der Kreuzung Walter-Eucken-Straße / Metrostraße / Altenbergstraße

- Antrag der AFD-Fraktion

Antrag:

Die Bezirksvertretung 2 bittet die Verwaltung, die Verkehrssituation an der Kreuzung

Walter-Eucken-Straße / Metrostraße / Altenbergstraße im Stadtbezirk 2 zu prüfen 

und geeignete Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit – insbesondere 

für Fußgängerinnen und Fußgänger, Kinder sowie mobilitätseingeschränkte Personen 

– zu entwickeln und, soweit fachlich und rechtlich möglich, umzusetzen.

Dabei sollen insbesondere folgende Aspekte geprüft und geeignete Maßnahmen 

aufgezeigt werden:

 

- Kurzfristige Maßnahmen zur Verbesserung der Sichtbeziehungen im 

Kreuzungs- und Kurvenbereich, unter anderem durch Grünschnitt, das 

Freistellen oder Versetzen von Verkehrszeichen sowie weitere ordnende 

Maßnahmen.

 

- Maßnahmen zur klareren und sichereren Verkehrsführung für den 

motorisierten Verkehr.

 

- Möglichkeiten zur Schaffung einer gesicherten Querungsmöglichkeit für den 

Fuß- und Radverkehr.

 

- Die Prüfung des Einsatzes einer (auch temporären) lichtsignalgeregelten 

Lösung, insbesondere zu den Spitzenzeiten.

 

- Die Berücksichtigung der Schulwegsicherheit sowie der Wege zu 

Kindertagesstätten, Schulen und Sporteinrichtungen.

 

Die Verwaltung wird gebeten, der Bezirksvertretung über das Ergebnis der Prüfung 

sowie über mögliche Umsetzungszeiträume zu berichten.
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Begründung:

Der Antrag basiert auf einer an die Bezirksvertretung gerichteten Bürgeranfrage zur 

Verkehrssituation an der Kreuzung Walter-Eucken-Straße / Metrostraße / 

Altenbergstraße. In der Bürgeranfrage werden unter anderem ein hohes 

Verkehrsaufkommen, eingeschränkte Sichtverhältnisse sowie fehlende gesicherte 

Querungsmöglichkeiten, insbesondere für Kinder auf Schul- und Vereinswegen, 

dargestellt.

Aufgrund der geschilderten Situation erscheint eine fachliche Prüfung durch die 

Verwaltung sowie die Entwicklung geeigneter Maßnahmen zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit erforderlich.

 

 

gez. Andre Maniera gez. Guido Dietel

Fraktionsvorsitzender
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